
PRESSEMITTEILUNG „Queere Wahlprüfsteine“ zur Bürgerschaftswahl vom 05.05.2023 

Die queeren Vereine Trans* Recht e.V. und Rat&Tat-Zentrum für queeres Leben e.V. haben im 
Vorfeld der Wahl zur Bremischen Bürgerschaft 2023 Wahlprüfsteine an politische Parteien 
verschickt, um auf die besonderen Belange und Bedarfe der queeren Community hinzuweisen und 
Versorgungslücken deutlich zu machen. 

Beide Vereine bieten professionelle Beratungsstellen an und machen sich Sorgen um den 
Fortbestand und die finanzielle Absicherung dieser Angebote. Trotz stetiger Erhöhung der Mittel 
übersteige die Nachfrage für Beratungen weiterhin die Kapazitäten der Beratungsstellen. 

Georg Dietsch, Vorstandsmitglied im Rat&Tat-Zentrum, weist darauf hin, dass die Politik eine 
Antwort auf die queer- und transfeindliche Gewalt im öffentlichen Raum finden müsse, die viele 
Menschen verunsichere. Eine wichtige Maßnahme in diesem Zusammenhang seien u.a. queere 
Bildungsangebote in den Schulen in Bremen und Bremerhaven. 

Beide Vereine setzen sich außerdem dafür ein, die ambulante und klinische Gesundheitsversorgung 
im Land Bremen zu verbessern und werfen dabei ein besonderes Augenmerk auf die medizinische, 
psychologische und psychiatrische Versorgung von queeren Menschen. Hierzu gehört auch der lange 
vernachlässigte Bereich von Pflege und Altern. 

Oliver Böse, Vorstandmitglied von Trans* Recht e.V., betont, dass gerade die medizinische 
Versorgungslage und die Sicherstellung der individuellen Transitionsschritte nur sehr eingeschränkt 
möglich seien. Das läge vor allem an fehlenden trans*- und inter*sensiblen Behandler*innen und 
Therapeut*innen. Dies stelle viele Personen aus der Bremer Trans*-Community vor unlösbare 
Probleme. 

Wichtige Gesetzesvorhaben der Gleichstellung sollen mittelbar auch den Blick von öffentlichen 
Verwaltungsstrukturen verändern, wozu beide Vereine auch Mitglieder im Queerpolitischen Beirat 
des Landes Bremens waren. 

Die Vereine stellen auch die Frage, ob und wie eine frühe Identifizierung und sichere Unterbringung 
queerer geflüchteter Menschen besser als in der Vergangenheit sichergestellt werden kann. 

Weitere wichtige Akzente sind die Themen Regenbogenfamilien, Jugend und queersensible 
Bürgerservices. 

Ziel der Wahlprüfsteine ist es nicht nur, die queerpolitischen Inhalte der Parteien darzustellen, 
sondern auch zu verdeutlichen, dass queerpolitische Themenschwerpunkte in der nächsten 
Legislatur unterstützt und umgesetzt werden müssen. Die Antworten der Parteien sollen queeren 
Menschen eine informierte Wahlentscheidung erleichtern. 

 
Die Wahlprüfsteine des Rat&Tat-Zentrums finden Sie hier: 
www.ratundtat-bremen.de 
Kontakt: vorstand@ratundtat-bremen.de 

Die Wahlprüfsteine von Trans* Recht finden Sie hier: 
www.trans-recht.de/wahlpruefsteine/ 
Kontakt: vorstand@trans-recht.de 

Die Wahlprüfsteine wurden an alle in Fraktionsstärke in der 
Bremischen Bürgerschaft vertretenen demokratischen Parteien gestellt. 
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